
MONTAG, 6. SEPTEMBER 2004 
B L A T T  ISPORT TRIESEN GEWINNT 3:0 . 

SCHAAN VERGIBT 2:0-FUHRUNG 1 4  

W M - Q U A L I F I K A T I O N  
Gruppe 3 
Am Samstag spielten: 
Estland - Luxemburg 4:0(2:0) 
Le-Coq-Arcna, Tallinn. - 3000 Zuschauer. - SR Kelly (Irl). -
Tore: 7. Tecver l:0. 41. Sehauls (Eigentor) 2:0. 61. Oper 3:0. 
67. Viikmac 4:0. - Bemerkung: 34. Rot für lluss (Lux). 

Kussland - Slowakei 1:1(1:0) 
Dihamo-Stadion, Maskau. - 14 000 Zusehauer. - SR Mejulo 
Gon/alc/ (Sp). - Tore: 14. Bulykin 1:0. 87. Vittek 1:1, - Be
merkung: 72. Karjaka vcrschiesst Foulpcnalty l l l r  Russland. 

Lctf lund - Portugal U;2 (0:0) 
Skonto, Riga. - 9500 Zusehauer. - SR Poll (Eng). - *I\>rc: 58. 
C'ristiano Ronaldo 0:1. 59. Paulcta 0:2. 

Uechtenstein 

l .  Usiland 

spielfrei 

6:1 6 
2. Slowakei 4:2 
3. Portugal 
4. Russlarul 
5. Liechtenstein 
6. Lettland 
7. Luxemburg 

2:0 
1:1 
1:2 
0:2  
1:7 

Am Mittwoch spielen: Luxemburg - Lettland (20.00), Slowa
kei - Liechtenstein (20.15). Portugal - Estland (22.15). 

Gruppe 1 
Am Sunistan spielten: Finnland - Andorra .1:0. Rumänien -

Mazedonien 2:1. 

1. Rumänien 2 4:2 6 
2. Finnland 2 4:2 3 

Mazedonien . 2 4:2 3 
.4. Holland • • 0 0:0 0 

Tschcchtcn 0 0:0 O 
6. Andorra . I 0:3 0 

Armenien l " 0:3 0 

Am Mittwoch spielen: Armenien - Pinntand (19.00). Andorra 
- Rumänien (19.00), Holland - Tschechien (20.30). 

Gruppe 2 
• Am Samstag spielten: Türkei - Georgien 1:1. "Dänemark -

Ukraine I : I .  Albanien - Griechenland 2:1. 

I .Albanien 1 2:1 3 j 
2. Dünemark 1 1:1 I i  

Georgien 
Türkei 
Ukraine 

6. Kasachstan 
7. Griechenland 

1 
1 
1 
0 
1 

1:1 
1:1 
1:1 
0:0 
1:2 

* 

l i 

0 '  ' 
0  1 

Am Mittwoch spielen: Georgien - Albanien (18.00), Kasach
stan - Ukraine (19.00), Griechenland - TUrkei (20.45). 

Gruppe  4  •  •• 
Am Samstag: Schwei/ - Fürtter 6:0 (4:0). Irland - Zypern 3:0 
(2:0). Frankreich - Israel 0:0. 

I .Schwei/   I 6:0 3 
3 2. Irland 3:0 

3. Frankreich 
Israel 

5. Zypern 
6. Fiiröer 

0:0 I 
0:0 1 
0:3 0 
0:6 0 

Am Mittwoch spielen: Füröer - Frankreich (18.30), Israel -
Zypern (18.30). Schwei/ - Irland in Basel (20.30). 

Gruppe  5  • » • ' • ••   ' 
Am Samstag spielten: Slowenien - Moldawien 3:0. Italien -
Norwegen 2:1. 

I. Slowenien 3:0 
2. Italien 2:1 
3. Schottland 

Weissrussland 
5. Norwegen 
6. Moldawien 

0:0 
();() 
1:2 
0:3 

Am Mittwoch spielen: Norwegen - Weissrussland (20.00). 
Moldawien - Italien (20.45). Schottland - Slowenien (21.00). 

Gruppe 6 
Am Sumstug spielten: N'urdirland - Polen ( 
- Wales 1:1. Österreich - Fingland 2:2. 

:3. Aserbaidschan 

1. Polen 1 3:0 3 

2. Bneland 1 2:2 1 

Österreich 
4. Aserbaidschan 

Wales 
6. Nordirland 

2:2 
1:1 
1:1 
0:3 

Am Mittwoch spielen: Polen - England (20.30), Österreich -
Aserbaidschan (20.30). Wales - Nordirland (21.00). 

Gruppe  1 ;  ' ' ' 
Am Samstag spielten: Belgien - Litauen 1:1 (0:0). San Mari
no - Serbien-Montenegro 0:3 (0:2). 

1. Serbien-Montenegro 3:0 

2. Belgien 
Litauen 

4. Bosnien-Her/egowina 
Spanien 

6. San Marino 

1:1 
0:0 
0:0 
0:3 

Am Mittwoch spielen: Litauen - San Marino (19,00), Bos
nien-Herzegowina - Spanien (20.15). 

Gruppe   8  • • 

Am Samstag spielten: Island - Bulgarien 1:3 (0:1). Kroatien -
Ungarn 3:0 (1:0). Malta - Schweden 0:7 (0:3). 

I. Schweden  1 7:0 3 
2. Kroatien 3:0 

3. Bulgarien 
4. Island 
5. Ungarn 
6. Malta 

Am Mittwoch spielen: Schweden 
- Island (21.15). 

I 

3:1 
1:3 
0:3 
0:7 

• Kroatien (20.15), Ungarn 

Unwetter beendete Spaniens 
Das Testspiel zwischen Spanien und Schott
land in Valencia musste nach 60 Minuten 
beim Stand von 1:1 abgebrochen werden. 
Wegen eines Unwetters fiel das Licht im Sta
dion aus; wenig später brach Schiedsrichter 
Stdphane Brö (Fr) die Partie wegen der sich 
verschlimmernden Wetterverhültnisse ab. 
Berti Vogts' Schotten waren in der 17. Minu
te durch ein Eigentor von Baraja in Führung 
gegangen. Erst durch die Einwechslungen 
von Raul, Valeron und Vicente nach der Pau
se kam Bewegung ins Spiel der Iberer. K u r / ,  

vor dem Spielabbruch verwandelte Raul ei
nen Foul-Penalty zum 1:1 (56.). (si) 

Erste Tore - erster Sieg 
3. Liga: Der FC Triesen schlägt Uznach 3:0 (2:0) 

TRIESEN - Die Erne-Elf über
zeugte beim Spiel gegen den FC 
Uznach in allen Belangen. Die 
Abwehr stand bombensicher 
und in der Offensive wurden die 
ersten Saisontore erzielt, was 
folgerichtig zum ersten Saison
sieg führte. 

Gleich zu Beginn hatte Triesen 
Glück, dass Troisio auf dem Posten 
war und die erste gefährliche Ak
tion der Gäste entschärfte (3.). An
schliessend übernahm das Heim
team deutlich das Spieldiktat und 
hatte durch Hefti eine Riesenmög
lichkeit zur Führung (8.), doch sein 
Kopfball strich um wenige Zenti
meter am Tor vorbei. Auch Beck 
(23.) und Ljatifi (28.) hatten Chan
cen, um den Führungstreffer zu er
zielen, doch sie scheiterten am Uz-
nacherGoali. 

Michael Beck erlöst Triesen 
Nach 37 Minuten war es soweit 

und der Bann war gebrochen. Burg
meier spielte einen wunderbaren 
langen Ball auf Beck, der einen 
Tick schneller war als der Uzna-
cher Torhüter und das 1:0 markie
ren konnte - der viel.umjubelte ers
te Saisontreffer für Triesen. Nur 3 
Minuten später doppelte Sele gar 
auf 2:0 nach, womit der FCT mit 
einem beruhigenden Polster in die 
Pause gehen konnte. 

Wer nun einen Sturmlauf der Gäs
te erwartete, sah sich getäuscht. Es 

Sichtbare Erleichterung: Der FC Triesen konnte gegen Uznach den ersten Saisonsieg einfahren. 

waren weiterhin die Triesner, wel
che Dampf machten und mit dem 
3:0 durch Schädler auch belohnt 
wurden (53.). In Überzahl— ein Uz-
nacher sah gelb/rot - Hess der in 
der Defensive sicher agierende FC 
Triesen nichts mehr anbrennen. 
Einziger Kritikpunkt war die Ve-

wertung der zuhauf vorhandenen 
Konterchancen in der Schlusspha
se. So hätten Beck, Rikic und Me-
medi die Führung ausbauen kön
nen. Es blieb beim hochverdienten 
Erfolg für Triesen. welcher der Er-, 
ne-Elf sicherlich Selbstvertrauen 
geben wird. (ms) 

I r i i 'Si ' i i  - l / n a c h  3:0(2:0) 

Spotiplat/ Blumenau Tiicn-n. ca. 50 Zuschauer; 
SU: Kunz Georg. 
KC Triesen: Troisio; Sek*, Hein. Hrne, Schädler, 
Kimllc. (iiiirgnla <('*). Kikic). Hurgineier. 0>rtcu\ 
l.jatifi i46. Aichhol/er). Beck «SI. Memcdil. 
i u re :  37. Midr.R-1 IU-iA 1:0. 40. Mann Sele M i :  
53. Summ Sdi.ullor.V!) 
llcmiTktinucn: Triesen ohne Himer (krank). Mine 
iGcschail). Büchel«Pnllun^eni. (leibe Karlen lur 
Biirpncier. Aichhul/er. (iiurgola und Sele iTnc 
son» sowie eine gelh/rote Karte für U/nach 

Für eigenen Leichtsinn bestraft 
3. Liga: FC Schaan spielt gegen FC Linth 2:2-Remis 

SCHAAN - Was ist bloss los mit 
dem FC Schaan. Bereits zum 
zweiten Mal in Serie gibt der 
FCS eine 2:0-Pausenführung 
leichtsinnig aus der Hand. Nach 
einer guten ersten Halbzeit, die 
mit zwei Toren belohnt wurde, 
waren die Gastgeber am Ende 
mit dem 2:2-Remis sogar noch 
gut bedient. 
»fablo Corfaa 

Den Ärger Tiber eine verschlafene 
und vertändelte zweite Halbzeit 
konnte FCS-Trainer Roland Jäger 
nicht verbergen. «Wir wussten, 
dass der FC Linth stark ist. Aber ei
ne 2:0-Fiihrung zur Halbzeit darf 
man nicht auf diese Weise aus der 
Hand geben», machte sich Jäger 
Luft. In der vergangenen Woche 
endete das Spiel für den FCS -
nach einer 2:0-Pausenführung - mit 
3:3-Retnis. Dabei hatte für den 
FCS gegen den FC Linth alles nach 
Wunsch begonnen. Bereits in der 
siebten Minute zappelte das Leder 

Gäste witterten den Braten und er
höhten den Druck. Zunächst konn
te sich der FC Schaan noch schad
los halten. doch in der 90. Minute 
wars dann doch geschehen um die 
Schaaner. Die Gäste nutzten die 
Verwirrung im Strafraum des FCS 
zum 2:2-Schlussstand. 

Versöhnliche Worte 
FCS-Trainer Roland Jäger fand 

zum Schluss doch noch versöhnli
che Worte. «In der ersten Halbzeit 
haben die Jungs die bisher beste 
Leistung geboten. Darauf müssen 
wir aulbauen», so Jäger. Am kom
menden Wochenende gastiert der 
FC Schaan heim FC Buchs. 

Schumi - l . i n l l i  2:2 (2:0) 

Schaan musste sich gegen Linth mit einem Punkt begnügen. 

im Netz der Gäste. Daniel Bogoje-
vic hiess der Torschütze. Schaan 
machte weiter Druck und wurde 
vor dem Pausenpfiff mit dem 2:0 
durch Roger Züger belohnt (45.). 

Danach begann das Bangen beim 
FCS. Nachdem die Gäste per Elf
meter auf 2:1 verkürzten (66.), 
brannte es im FCS-Strafraum in der 
Folge mehrmals lichterloh. Die 

womnaen. 
I ' C  Schaan: Rupf; Schnell < ah 7N. Michael Vogti, 
Wenawevcr. Schweiber. Tomas; Wanger.Züger, 

Sportplatz Khcinwieve Schaan; gut bcspielbares 
lerrain; 100 Zuschauer; Schiedsrichter Joachim 
Bromhach. 
n 
Wenawevcr. Schweiger. 
luor (ab 70. Wille), Maren Vogt; Bilr/Ie (ab 75. 
Yil i l i /) ,  Hogojcsic. 

'Tore: 7. Daniel llogojesic 1:0. 45. Roger Züger 
2:0. /)ft. 2:1 lUl'nurter, 90. 2:2. 
Bemerkungen: l: C Schaan ohne Talk ,  Vuksic. 
Walser. l;rommell. Tschui und Hicker, f C L imb'  
komplett. Verwarnungen-für Marco Vogt (54. 
Foul). 

Starker Auftritt der Abel-Elf 
3. Liga: Triesenberg holt Punkt gegen Favorit Buchs 

TRIESENBERG - Gegen den 
Gruppenfavoriten FC Buchs er
reichte der FC Triesenberg ein 
mehr als verdientes 2:2-Remis, 
was für die Gäste aus Buchs als 
eher glücklich einzustufen ist. 

Gleich von Beginn weg entwickelte 
sich ein rasantes Spiel, was den Zu
schauern viel zu bieten hatte. Tor
chancen gab es auf beiden Seiten 
zuhauf, auch wenn diese nicht im
mer zwingend waren. Auf Berger 
Seite vergab das Sturmduo Ur-
schitz/Tschumper die eine oder an

dere Gelegenheit fast schon fahrläs
sig. Urschitz hatte einige Male die 
Führung auf dem Fuss, doch konnte 
er vorerst nicht reüssieren (14., 25. 
und 39.). 

Schmeichelhafte Pausenführung 
Auch Tschumper hätte beinahe ge

troffen, doch auch ihm fehlte das Ab-
schlussglück (32.). Buchs war auch 
jederzeit gefahrlich und hatte Chan
cen. Kurz vor der Halbzeit nutzten 
die GiLste eine solche nach einem 
Berger Abwehrfchler resolut zur 
schmeichelhaften Pausenführung 

(0:1). Die Abel-Elf reagierte jedoch 
direkt nach dem Tee mit dem Aus
gleich durch Ospelt (1:1). Nun wogte 
die Partie hin und her., Beide Teams 
hatten in dieser Phase der Partie die 
Gelegenheit, die Führung zu erzielen, 
es war aber den Gästen aus Buchs 
vorbehalten, dies zu tun. Nach 57. 
Minuten mussten die Gastgeber 
nämlich wieder einem Rückstand 
hinterherlaufen (1:2). Die Reaktion 
blieb jedoch nicht aus. Es wurde 
Druck erzeugt und der Ausgleich 
schien nur eine Frage der Zeit zu 
sein. Dennoch dauerte es bis zur 77. 

Minute ehe Urschitz. einen Elfmeter 
im Nachsetzen zum umjubelten 2:2 
in die Maschen setzte. Es blieb bis 
zum Schluss beim Unentschieden, 
was auf Grund des Spielverlaufs 
mehr als verdient ist für Triesenberg. 
Trl i -Mi ihfru - lluclis 2:2(0:1) 
Sportplatz l.eiiawies, ca M) Zuschauer; SR: Ibrai-
mi Sadri. 
FC Tricscnbcrii: Wille, Vogt. Jud. Zeder. Ospeil. 
Willi, Uanselnwnn (35. K. Deck), T.scbikuf (65. 
Bllhler), Gassner <62.1®. Heck). Ursehit/. Tsclium-
per. 
Tore: 41. 0:1; 4K. Jürgen Ospeil 1:1; 57. 1:2: 77. 
Mathias l/rseliit/ 2:2. 
IUmerkutiKcn: Tricsenhcrg ohne Sele (gesperrt), 
loser, l'ieeini (vtrlel/ l). Cielbe Karten lur Will i ,  Ur-
n ' " ! ' '  V i1 * " s o w i e  eine gelbe Kurte für 
Buchs. llanselmann verlel/l ausgeschieden 135.). 


